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DieSer ein Zuchlhoiisurleil .

»richt
8 » lern

" ct�oubeiten

( f f f f n , 23. August .
feil dem 17. Juli d. I . vor dem hicfigco Scknvur -

Prozeß wegen schweren Laad -
in welchem eS sich um die B o l t r o p e r

13. Jedrnar , die Beschießung deS dortigen AmtS -
den Kampf gegen die Bottroper Polizeimannschaften ,

und CichcrqcitSiorpr iiandclt und in dem 21 Per .

jUfaj . ' Wieber ehemaliger CillierheitS - bezw . vollkwehren an «

H�wborn und Sterkrade angeklagt waren , wurde

de ' ur ' »
U Uhr das Urteil gesprochen . ES wurden

�Mil/ ' Angeklagter zu drei Jahrrn scchz Monaten

fe *

einer zu drei Jahren Zuchth - uS , einer » » zwei
Monaten Zuchthaus , einer zu zwei Jahren Zucht -

zu einem Jahr sechs Monaten Zuchthaus , dm An .
.. . . zu je drei Jahren sechs Monaten GrföngnrS , fünf

. - K lagte zu je zwei Jahren Gefängnis , ein Angenagter zn
"■*«* Jahre Grjängnis . Bier Angekragte wurden jrelgesprochen .

IrZedrich Nüvmann geskorben .
Berlin . S- l . Auqust .

Der Borst Heu d« der DeutschdemokraUschen Partei und Ab -

f�dnete der Nationeivcrsammlung D. Friedrich Sutuuiann ifi
■ � Drape münde gestorben

fm. , * �4 Naumanns ,
�ürrtm »

Monarchismus . scaSs ocm - oantero
Endeten nailonaisozialcn Partei ginst

Liebsin - iZgedanke war , das

die Versöhnung des Sozialismus mit

Nach dem Bankerott der von ihm bc -

er zu den Fort -
nach dem Znsanimenbrnch im November"Cjj borjrtrvtt < nuu. j ccjk ut nvi; im wL/<�vitivv »

den. � �ie Demokratische Partei grun -
' .

. . . . .uar ein guter Redner und fruchtbarer
bedeutender Politiker ist er jedoch nie

V» n btefer Entschlie�umg machte der Mm ist erPräsident per -
sönlich der in Budapest weitenden Enteiitemission , mittels Funk -

spvuch auch dem Präsidenten der Friedenskonferenz Etemeneoau

Mitt Uung . Di « Pudopester Ententeniis . sio » forderte den Mi » K lex ,

Präsidenten auf , ein Winisterium zu bilbon , in wslchem sämlt che
Gesell schaftSschichten des Landes vertreten sind . Zugleich wurde
der Ministerpräsident aufgefordert , unter allen Umständen für
die Aufrechterholtung der Ordnung zu sorgen . Die Sntrnte stellte

zur Diildung der neuen Regierung «ine Frist vo « drei

Tagen .
Hievaus kehrte Mniflerpräsideni Friedrich in den

Mnisterrat zurück , wo der Minister ded Aeuhevn Lovaszy im

Na - men der Mitglieder de ? zurückgetretenen KobinettS vom Prin¬

zen Josef Abschied nahm . Er erklärte . Prinz Joses habe sich in

den Stunden der Krise zum Handeln entschlossen , weshalb ihm der

ewige Dank der Nation sich » sei . Der Prinz verabschie¬
dete sich beweg ! von seinen Mitanbeiiern . reichte jedem der Reihe
nach die Hand und entfernt « sich hierauf . Der Ministerrat br -

schloß sodann , bis zur Konstituierung der neuen Regierung die

Geschäfte deS Landes weiter zu führen . Pr nz Josef wird morgen
vormiiliag eine AbschiedSprokiamation an die Nation »lassen .

Die Habsburger Herrlichkeit ist damit hoffentlich für
alle Zeiten erledigt . Das Fiasko , weiches sich der Erzherzog
Josef bei dem Versuch , die Monarchie in Ungarn wieder

ausznricksten , holte , kann durch die süßen Phrasen , mit denen

sein HinauSwurf beschönigt wird , nicht verdeckt werden ,
Das Fazit der ganzen Ängeiegenheit ist dies , daß die Man -

mchie vollständig abgewirtschaftet hat und sich in keinem

Lande auf die Tauer wieder festsetzen kann

Sie Heraussorilerung .

Die tage in ölmschlesteii .
% Ausgaben der alliierten Militannissron .

» - N.
• Uli , " • bnaz , 24. August . Aus Paris wird gemeldet : Die

" i * frfyw; Militärmisfio « in Ober schl est en hat große

U; . , . Aufgaben zu erfüllen . Sie wird die Ursache

. i.
' ' 8®i en Bsrhättniss « zu prüfen haben . Sie wird di «

~ ieber .

zu

" eber r . ' - , " Borhälwifsi zu
der Ordnung , die

�icidui, .
� der Arbeit in den Gruben und die Vor -

% b m?. " J ' V die VolkSal ' stimmung erledigen müssen . Sie

sW totzustellen haben ,o & nicht im Interesse des Frie -

WM" der
Ober .

w�en km .
- -

- - - - - - - -

Der neueste Schlachtboricht .
Benthe » , 24 . August .

Achter , ! " �' chSwehrbrigade meldet : Südlich Godow - Lazick ver -

schrei leg
' der Nackt polnische Banden , die Grenze zu über -

Sfti ' y wurden durch M. - G. - Feuer vertrieben .

bellen . Dirkenthal und Wohlan erfolgten an mehreren

�rrbej h.�' Feldwachen Angriffe durch polnische Banden .

chchfz. "- ' "- le ein Unteroffizier , der leicht verwundet wurde , heim -

Siw/�d�t .
, ®iiic Aacht ruhig .

®ejpi k Meldung der 32. Rcichswehlbrigade besagt : In

I üblich GoldniannSdorf , Kreis Rhbnik , überschritt eine

tz .
�utrvuille regulärer Truppen die Grenze . Sie wurden

1? " n & zurückgetrieben . Dabei fiel ein Pole per -

�then
' " unsere Hand . Er gehört dem Grenzschutz

Sei
der aus oberfchlesiscken Ueberkäufern gebildet wurde .

»iiilen . « �seniohe- Hütte wurde ein dort verbliebenes Jnfur -

- - uhl, .

Code der Habsbvrser Herrlichkeit.
Budapest , 23. August .

."üstag ... Tekegr . - Kvrresp . - Dureau meidet : Heute nach -

iJoUfj P asidenten der Fr ' eoenSkonfercnz Clemen -

, . K dj . . �Lkoinin hier eüigetrosfcn , worin mitgeteilt wird ,

i " 8lichen"„y"' .�" und assoziierten Machte die Verweserschaft des

•• ��unri �uzen Josef und die durch den Prinzen eriunurte

mit®. - anerkennen und ertütyn . daß sie nicht geneichfoib
' ' niaJ! �' ' 1� Regierung über den Flieden zu verhandeln . Nach

Mott die st S Tel eg rem ins berief Minist rprusident Friedrich
« tOi.ll" ®d' "istervffi e n. zu dem auch Prniz

von

. zwei wichtige Entschließungen
. ° K Prinz Josef infolge der

Josef erschien .

getroffen und zwar

Stellungnahme der

. HZ ! « ' " ? Tätigkeit ak , abgeschlossen beirachlit

H. N. Wien , 24. August .
Die » Neue Freie Presse " erfahrt aus Budapest : E » wird

allgemein angenommen , daß nach dem Rücktritt de « Erzherzog »
Josef «in EtuatSrar gcbildlt und von d' ejem «in Kabinett Lo -

vaszh ernannt werden wird . Al » Mitglieder de « Staatsrate «

werden genannt : Graf Juldu « A n d r a s s y , Baron Julius

Wlasfie « , der Großii . dustrielle Franz Ehori « und der

Tozialistenführ » Joh . nn Peidl . Der Rücktritt de « Reichs -

Verwesers und des Kabinett » bilden « inen volllommenen

Systemwechsel in Ungarn .

Der Kampf gegen Samfek- stnßland .
Die Entente arbeitet mit Hochdruck auf einen Sturz

der russischen Nötercpubli ? hin . Nach den neuesten Met

düngen scheinen die ukrainischen gegenrevolutionären

Truppen neue Erfolge gegen die Note Armee erzielt z »

haben . Die Gefohr . die das Sowjetrußland durch den

Vormarsch der Armee Koltschaks bedrohte und die durch die

Niederlage , die dem General beigebracht wurde , bekeitigt

war . ist durch eine neue , noch größere Gefahr abgelöst wor »

den , welche vom Südosten her immer drohender herauf¬

steigt . Anscheinend sind die ukrainischen Truppen von der

Entente reichlich mit Walsen , Munition » nd modernem

. s�iegsgerät versehen worden , so daß sie ein Uebergewickst

über die Rote Armee bekommen haben . ES wird von der

Schnelligkert des Nachschubes an die bedrohten Punkte und

von der Vefesiiglina der inneren Lag ? abhängen , ob Rnß -

land den Vormarsch der konterrevolutionären Armee zum

Stillstand bringen kann .

Wien , 24. August .

Der . Gazeta WarznwSka " zufolg « wurde ein Vertrag

zwischen Petljura und Polen auf svlgemdtr Grundlage

abgeschlossen : Di « Regierung PetljuraZ erklärt ihr grundsätzliche «

DeSinteressement betreffs CflfalizienS . Polen und die Ukraine

verpfl ' chten sich, mit vereinten Kräften gegen den

Bolschewismus zu kämpfen . Di « polnisch « Regierung

verspricht , daß sie obn « die Einwilligung PetljuraS das von seinem

Militär besetzte Gebiet nicht betritt .

Amsterdam , 23. August .

Da « Pressebureau Radio meldet aus Horsta , daß Teile der

bolschewistischen S chM arzmeerflotte . die auZge -

schickt waren , um den Vormarsch der Ukrainer anfzuhalten , zu

diesen übergegangen sind . Das bolschewistisch « Heer auf

dem linken Ufer des Dnjcpr weicht panikartig vor den Trup- ' �
Pen des Generals Petljura .

Odessa in der Hand der Ukrainer ?

kl . dk. Haag , 24. Ansust .

AuS London wird gewrkdet : Bon ukrainisiber Seite treffen

Meldungen ein , daß Odessa nach heftigem Kampf » in

den Ukrainern besetzt wurde . Landungstruppen der

Schivarzmerr - Armec , die den Aufmarsch der Nkrniner b ndern

sollten , sind zu digsen übergelaufen . Da ? liolschewistische Heer

rechten Nfrr de ? Dnjgpr wurde von einer Panik er -

Die Bcrbaiidögrncralversamiulung nimmt mit tknte
rüstuug Kenntnis von dcm militärischen Gewaltalt�
der von RoStr im Einurrsiändnis mit der Regierung gegen
den rechtmäßigen BollzugSrat und die Aebei »
terra ( e verübt worden ist . Tie Bersammelten erklären «
daß sie nach wie vor aus dem Boocn deS RätesisstcmS stehe »
und alle » daran setzen werden , damit der Neuaufbau der ;
{Räteorgan . fatlon durchgefithrt lutd .

Die Beesömmlung spricht der Regierung ihre tiefste
Berachtung für diese neue Herausforderung an die
Arbeiterschaft au «, sie erklärt , daß sie gegen eine Negicrunz
nur schärfstes Mißtrauen haben kann , die sich aus div
brutale Gewalt stützt und mit ihren Maßnehmen gegen da *
Proletariat dir Bestrebungen der Gegenrevolution fordert .

Einst ! m ui igrr Beschluß der BerbandSai

generalversammlung der sozialdemaas
t r a t i s ch e n LLahlverrine Berlins am
24 . August 1U10 .

Am 9. November 1918 hat die Ncflieninfl der Volk ? - «
beaustlagten ihr Mandat aus den Händen des Vollzugs -
rals enllleaengenoiiiiiien . Am 23 . August 1919 verübt die
Regierung ihren neneslen Gcwaltslreich ssegen den Voll »
zugsrat . Beide kiörperschafte » habrn in der dazivischen -

liegenden Zeit eine gewaltige Veränderung erfahren . AuS
einer Regierung , die ihre Vollmachten von der Reoolutiow

entgegennahm , ist ein « Regicruna deS kapitatiuiichelr
Bürgertum » und damit gegenrcvolutionär geworden . Der

Vollzugs rai , damals vorwiegend an # reckitSiozialislischco

Mitgliedern und unpolitisck >en Soldalenräten bestehend ,
wird heute nur noch von den Vertretern deS revolutionären

Proletariats gebildet . Dieser Gegensatz zwischen den bei -

den ftdiperickiüstcn bildet die Erklärung für den brutalen
Gaivaltatt vom 23 . August . Je mehr die Regierung ein

Instrument der bürgerlichen Klassenhcrrichast wurde , desto
stärker mußte ihr Widerwille gegen die Befestigung und ,
immer mächtiger werdend « Bewegung der revotntlonäre >r

Albeitericksült werden . Der Bourgeoisie , in deren Auftrag « .
die Regierung handelt , ericheint heute die Umwälzung vom
Rcvenibcr 1918 wie eine unliebsame Störung deS üblichen
kapitalistischen Geschäftsganges . Dagegen kommen immer
größer werdende Arbeiiericklaren zu der Erkenntnis , daß
mit den Noveinhertagen die eigentliche Revolution erst be -
gönnen hat und erst dann zu einem Abschluß gekommen
sein wird , wenn die Umgestaltung der kapitalistischen in die
iozialistische Produktionsweise vollendet ist » nd der politische '
Ueberba » sich dieier Uinirälznng anaepaßt hat .

In den Jahren 1851 und 1852 hat Karl Marx eine
Reihe von Artikeln für die New - Aorker „ Daily Tribnne *
geschrieben , in denen er sich mit den Ursachen und dein
Verlauf der revolutionären und gegenrevolutionären Be -
wegnng in Dentichland in den Jahren IM » bis 1851 be¬
saßt . DaS Biirgertiim , da ? damals der Träger der Revo -
lntion kvar , hatte anscheinend ein ? entscheidende Niederlage
erlitten , nicht nur in Teutschland , sondern ans dem ganzen
Kontinent . Marx ober sagt : WaS hat das zu bedeuten ?

Hat nicht da » Ring n de » britischen Bü ' gerwm . « um feine
gescllschaf l ' che unb politische Herrschaft «chtnndvierzig Jahre ,
da « de » französischen Bürgertums vierzig Jahr « unerhörter
Kämpfe umfaßt k N nd war sein Triumph nicht gerade
dann am nächsten , a l S die wiederhergestellte
Monarchie sich fester im Sattel fühlt « denn sei
Die Zeit jene » Aberglauben » , der Revolulionan der Böswillig »
(eil einiger Agitatoren zuschrieb , ist längst vorbei . Heutzutage
weiß jedermann , daß überall , wo revolutienäre Er »
schütterungen eintreten , ein gesellschaftliches
Bedürfnis dahinter sein muß , dessen Befriedigunq
durch überlebt « Einrichtungen gehindert wird . Da ? Bedürfnis
mag noch n' cht so dringend , so allgemein empfunden werden ,
daß es unmittelbaren Erfolg sichert , aber jeder Versuch ,
« S gewaltsam zu unterdrücken , muß e » mit der -
stärktet Gewalt wieder hervortreten lassen ,
bis e « feine Fesseln bricht .

Die Zeit des Aberglaubens , von ber Karl Marr vor
siebzig Jahren glaubte , daß sie längst vorbei sei, ist wieder -
gekommen . Tieselbe » Leute , die von sich behaupten , baß
sie den Spuren von Karl Marx folgen , erklären jetzt alle
Tage , daß die Unruhe der Arbeiter nur den Hetzereien
einiger böswilliger . . Ss >arlakisten " zuzuschreiben sei.' Sie
leugnen das soziale Bedürfnis der ArbcHcrklassc » ach einer
vollkommenen Umwälzung der wir ! schaftlick >en und der po -
litische » Verhältnisse , si ? glauben , die soziale Unruhe damit
beseitigen zu können , baß sie deren Aeußerungen mit
Kanonen » nd Maschinengewehren , mit Gefängnis und
Schutz hast begegnen . Tic Regierung , an der diese RechtS -
sozialisten mit einer Zweidrittelmehrheit und ihrem N» Ske

v " DOkkh- v r»
- »»

- - - -

� be . zur üif tritt und zweitens , daß auch diel

Hunzen cBnonnte Regierung zurückUitt .
�

Er :
an , daß sie jut . mt .
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® l ä r U ng sucht die N e

daß der VollzugLmt�ui ! JiiteÄk�eme"r mSE 5�51 " � -V' r
»Bcitem berbiwn , für die Silonifchen Jührerbund » erboten . Bei dieser

als er die Neuwahlen" «rch-ikVroV au�chrÄ % SrS " f f
�AtNern� ,,fu» ' mÄ� ' e� '

«» ÄÄ' e! ! & �v ; - . - . - • — '
H% , L % x . G A erl � L�?F �rotHWiitba für die Verwirk - Verbot , �em R�' publikanlsck ' en Führrrbnnd beizutreten , bel�

stellen fest , das ; der Vollzu�srat die q e w a l t i g e M e h r .heit der werktätigen Vevölkeruag hintersich hat . das ; dagegen die Nechtssozialisten . in deren Jntcresse die Reaierun « , ihr " " � '

MWBZUMk�MWKWZWW
, ; i *

— " " > ' « » « Propaganoa tur die « erwirk « . . , ■

d oi im 5, rf„; ��' altsinuS die wirtfclxifKidsc Unsicherheit bc » wieder aufgehoben geweien sei , als der von UNS veröfscnl '
'

finif ' s2f. sr < ■ *r - i - ÜT . Rutsch übertrogen lichte Artikel , der die Aeniralsiellc für Einwohnerwehren so M
' - - -- ' " �Werutxt sich vor den in Harnisch gebracht Hai , erschien . Unser Artikel erschien ain Harnisch gebracht hat , erschien . Unser - >>. . »> '

25. Juli , der Beseht hingegen wurde erst am 20 .
_ _ _ _ _— vvr » rupnais Wieoer geyoven — also jwensc- - - - - - - -- - -- - - - - -- . . .( uh . lui - ncr , oag Sie Ausschreibung der i sicherzustellen . Bedarf es noch eines Beweises dafür , das ; tikel » hin . der so schwe ,

Wahlen durch den Vollzugsrad den Versuchs bedeute , die ' die Partei der Nechtssozialisten . aus deren Reichen sich die wehren «nihtel : . da ' z nAusführung des BetriebSrätegesevez z u I Regierung zu Zweidriiteln zusauiincnsetzt . mit wirkliäMt . Tcha ' �leid zu belasscn .
� . m r « du r

sabatoieren . Auch diese Behauptung geht von falschen ! SoziolismuS nichts mclir zu tun bat ? > Die ganz « Tendenz de » Mugblattei m i
povanssehunaen MiS . < rw . • - '

■ ■
lein ebrlick >er Arbeiter Hir die Critoolmctiwnten vth

. W��WI . - . . . v v » n « tTTc TeeT » SUsabatoieren . Auch diese Behauptung geht von falschenVorviiSsehnngen miS . Der Vollzugsrat ist die rcchtlNiäszige Vertretung der Berliner Arbe i t e r -röte , die Ausschreibung der Wahlen mar ein gesehmägigerAkt . Dabei wollen wir noch gar nicht über den Widersinnreden , daß eine Regierung , die ihre Entstehung aus die„ungejehiiclse " Lievolutiou zurückführt , dem gleichfalls ansder Revolution geborenen Vollzugsvat den Borwurs derUngesehuiäjztgkeit macht .
Doch wozu erst auf alle diese Beschönigungen undllueslüchie eingehenl Der „ Vorwärts " , der natürlichdeni NaSkeschen Eieivaltakt ungehenimten Beifall spendet ,wird Iclwn deMiclser . Er gesteht zn , dab der rechtniästigeLollzugsrat aus den ihm von der Regierung zugenneienenRäumen hinausgeworfen worden ift , weil der gelb « Voll -zugsrol , der sich aus Rechtsiozialisten und Demokraten ge »bildet hat , dringend der Unterstützung durch die Regierungbedarf . Dieser gelbe VollzugSrat t >at bei der Dtosse derAibeitersthast nicht den geringsten Kredit : er Nnll diesenersetzen durch die Hilfe , die ihm von der NoSkegorde znteiiwird . Die Rcchtssoznrlistcn und Demokraten sind untergichtigen lhionvänden auS dem Vollzugbiat geschieden , tundiese revolutionäre Errungenick >aft der Arbeiter zu sprengenund womögllich zu beseitigen . Sie ' haben zweifellos im Ein -Verständnis mit der Regierung gebändelt . Die Regierungerstattet ihnen setzt den Dan ? dafür dadurch , dah sie dieweiter ? Betätigung des rechtmähigen VollzugSrateS mitGewalt zu unterbinden trachtet . Der „ Vorwärts " nenntdas „ eine Sckmtzmobnabme für die Denivkratie und gegendie bolsckienüstisclie Rätoherrschaft " . Die Arbeiterschaftlempsinbet den ( Ssmaltakt als das . waS er ist : als einenStreich gegen die Revolution , al » einen letzten Versuch , dieLsrn ' chaft des faprtalistisck ' en Bürgertums gegenüber denGordmirrgen des Proletariats zu beseltigen .

,Die Mäste der Berliner Arbeiterschaft , die In der Un - !abhängigen Sozialdemokratie ihre Vertretung steht , hat in jder gestrigen VerbandSgeneral Versammlung der Berliner ,Wahlvereine durch die Schaffung einer nenen 'Organisation der Regierung bereit ? die eine AntWort aus Wim Aor/, . , * « — •>

- - - - - -

Soziotismiis nichts melyr z » tun hat ?

IN

überhaupt stattfinden " . Wir erinnern daran .daß . auch alz vor Sem 21 . Juli Herr Noske die Versomm -lungen der Un/bhängigen Sozialdemokratie verbieten
wollte , er sich vorder ausdrücklich des Einverständnisses deLreckstSsozialistiselteii Parteivorstandes versickierte . Es ist an -zunehmen , das , ein solches Einverständnis auch bei demneuesten Gewaltakt zustande gekommen ist , und dah HerrNoSke bereits wieder in Verhandlungen mit dem rechts -sozialistischen Parteivorstand steht , um auch die Ver -sammlungen am kommenden Dienstag zuverbieten . Wir wollen abwarten , ob er es wagen wird !

tah kein ehrlicher Arbeiter für die Ei iwolnierivehren stQ '

Sympathie gewinn « » wird . Diose Tvmpathie ist bei ben �rdei �& & % % % Wäät »
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D' e Vogcsmhetze bei der Reichswehr
Unter dieser Ucderschrift brnchlcn wir m Ar . OSO *

ttntteS einen Artikel , in dem behnuplet wnr , das ; bcr eh «
�

iisenbohningenieur �ostf Knaner , einer der bekan �
iudenheher . be ! der Division Lettow - Borb
*•! hi Ki** wrtfiftfrr <»-« sKu 5fiX«-vf K« « lünu

B

Die Wwowmehrev w der"

klemme .

Eiseniwhningen . j

WMWJ
eingestellt gewesen und Hobe im ÄufktörungSdienst t e i >' s

' tt »
Verwendung gefunden . Demgegenüber stellen wir kr. '- Verwendung ge - funden . Demgegenüber stellen wir
unsere Mitteilungen sich auf einen Artikel de ? . Ber
blatte, " stützen . «netcheS seine Angaben der . At�emenieno? - . . »/. vwrriinrr � " -für da ? Judentum " entnommen halte . Da , . Berliner -

Malt " hat bisher noch lein « Berichitigung von der
Lei low erhallen , woh ! aber hat «? in seiner Ire�ag - Mow

Bat dem Bestehen der ütnwohiwrwehTON konnten tohr du- chein « Reihe von Dokmnenven immer und immer wieder den reak »dionärcn Lh<»rakrer die�r von der Garde - Kavallerie »
Schühen - Divislon in ? Leben g. riisenen Organisation be -leuchten . Wir haben den Nachweis erbracht , daß die Einwohner -wehren zu dem gioede gegründet worden sind , t/ « Errungen . J M von /r Tmärbcn K'
fchaften der Revoimion zu untergraben und den bür�rlichen

fiäu ? . von dirfem Truppenteil auageschlosien m .Maat wieder zu befefti >- n. Die Ei nwohn erwehren rtsben süb wo dl
Diese Vebauptung läht die Berichtigung , die wir w>

,�„( 11
noch äugen hin den Eckyein . neutral zu sein . In Wirklichkcit sion erhalten haben , in einem recht eigenartigenwer dem nur . zuverlässige ' ' Leute in ihr « Reihen aufgenommen . ■

•Jeder , der in dem Goruch ftht , mit der revolutionärem Erhebung j _ .
in tegendeinLe verblndnng gestanden zu haben , gilt ass u n zu - ! Am stich wirb mstsseteilrl

rrdst�'
d e r 1 äs s ig , ihm wird die Tür gewiesen , während dem Feinden ■ Di « rücksichtslose Pogromhetze � tzu*"

Revolution :
- - - -

'

jüngster ? « ' « die bedenkliche�

Lettow erhallen , woh ! aber hat e « in seiner Jreiiag - Morge»- ' �
gäbe erneut behauptet , das ; Knauer infolge der Velcuchtul ' g.
seine Tätigkeit bei der Division von Leiiow durch otf v

u| ,
erfahren hätte , von dirfem Truppenteil ausgeschlossen wor ; . .

T»,>«• wf»»•».» f."?• i b»»» CO � « —k* « itnn dTIT
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. . . — lociaw «• oer Regierung geboten _ . . , ,

. . . . . .

sssses - ms �PSLSWS » « — - - >unabhängig « n PollziigSrale » war in den letzten , Wochen ganz dazu tftmicben . In dem Jlugblatl wird der Versuch unternommen , die Bereit , vor einiger Zeit haben wir an einem
� d "

angetan , die in der Industrie und im Handel herrschend » �' " wohnerwehren von dem Verdacht gegenrevolutio » in der Hanauer . Freiheit " erschienen ist , nachfH " " - � - '
��der

wirtschaftliche Unsicherheit bedenklich zu stei . " �ren ha ra ' terS reinzuwaschen . Zu diesem Zwecke wird Stellungnahme der Kommunistcn , » der Rragt � jttl " T

geriL Die „Erfassung der werktätigen Bevölkerung Berlin ' ew «rilkel au » der „Frcil�it " nachgedruckt : D 1 e E i n w 0 h n e r - aufbau , sich durch die bei ihnen bereit , belanm . �
t ?

geschah nicht lediglich , um hier dem von der N. S . P . D. für einen ™ ber Friedensvertrag , erschienen in kommimistischer Konsusion auszeichnet . In / ' m . tikel •

Qrtsbezirk zu » echtgemachten Wahlsystem zum Siege zu verhelfen .
� � � 25 Juli . I, , Artikel halten wir an der Hand Berlin erschcin « n>en „ Roten Jahne " M dieser

Cor wenig - » Wocben traten in aller Stille Delegierte der � Noöke- �. lai . eS den doluineniarifchen Ztachwcl , erbracht , gedruckt worden . Er sprach sich für die Beteiligung
� �„ r

�

U. S . P. D. auS allen Teilen des Reiche , zusammen , um über die ° 5n *"« Einwohnerwehrsn militärisst ' eOrganisationen Arbeiter an dem Wiederaufbau au » und vrrlang . ; „ t «

künftige Gestaltung de - WirtschafiSleben , z » beraten , sobald „die sind , und datz sie daher gegen den Friedensvertrag verstohen . '
Voraussetzung einige sozialpolitische Sicherungen . °

� Ihr «-

Zell gekommen sei , um mit der die bernahm « der Macht , auch da » � reiben von tem Artikel k?, - , Wort zurückzunehmen . Die dem zurückbleiben , IvaS b « unabhängig ' v irglies!»"?�,

- - - " -
irale der Ei . m- obnerw . b .

. . . . .
—

g
" " -

Versammlungen vorgelegten �rti?'
in den

, . DU . . . . Tncon hat mit dem neuen fT . . . . .« " ' - - voqnerwehre " » - nüw auch nicht über sachliche
Wahlsystem lediglich in Berlin den Ansang gemacht , " tgumeiite , um unsere Behauptungen widerlegen zu können . Sie gekorderi
weil man hier immerhin auf einen Erfolg der Aklion rechneu �" 1" � daher ,

_ durch eine Flut von ©dbimufnunrUT . xi - v — •konnte . Ebenso sollte In Leipzig und in München in derZeit die Erfassung der Wählermassen durch die » . SP . erfolgen _ . . . . . . . . ■ _ ; - - - - - -« " ent . mit einemmal
Zualeich mit dem Wahlsystem ist auch die U m g e st a l i u n a T « " W » ber der Sache , um derder kapitalistischen gSinfA - » » - - - -- ~ -

- - - - - - - - -

hinein beraten unrd festgelegt
trieben ist fest Wochen für
TLirischast in die vom Räiesystem
Zentraliisienmg durch Wort und Schrifl eisrigu geworben worden . . . .Ueborall hingen graphische Tarstellnngen , nieiche den Aufbau d? » darauf hinnv . ien , das ; e , um die Zukunft Deutschlands weit
winsckaifUichen und — da , war ausdrücklich festgelegt — d « , besser bestellt wäre , wenn e , die von uns geforderte VolkSnK & wrzszi sur ä ' ä % # ? % % % 2 % % % w -ketzung der biiherigen Staai » . und Wirt . A�volutionStagc erobert tyrtsi . Oesterreich . d<rö eine laiche

'schafiSform durch die Räte predigte . In Sachsen hat VolkSwehr besitzt , bicd ' l �z » Mtc Beispiel dafür , sin Deui ' ch .
man ebenso eifrig gearbeitet wie In München und Hamburg , land hingegen , wo wir ' . ,ne PolkSwehr , sondern eine Reich » .
vu , diesem Grunde hat die Regierung sich veraulatzt gesehen , wehr haben , die vo » der Einwobnerwehr würdig ergänzt
dem Dersiner VollzugSrat , in defsvN Räumen viele wird und deren Führung in dem Händen von Männern liegt
gäben zusammenliefen , einen Riegel vorzuschie . weiche sich offen al » Feind « de , von der übergroßen 'ben . � Besma Ich war das Haus In den Zelten ,tzas über 85 Zimmer besitzt , bey ursprünglich auS den drei
graktronen der Demokraten , Tozialdcmolralen und Unabhä »
tzigcn , zusammengesetzt «, , VollzugSrat zur Bersügung gestellt

1- 4' " oc oaran » , vag oirir ' T ». 0" . ,i KR - ISSS ZMSSSKSÄ11 einer Minderheit ist und deren aei - w- n»' - . *

gegen die U. S . P . wegen ihrer Stellungnahme m
�frage da » Bedürfnis , einen neuen Grund für d' s d Z

der U. S . P - an den Haaren herbeizuziehen .
, veor�' «.dient der „ Roten Fahne " jetzt die Tatsache , das ; 0 5?' .einer von der WakfenstillstandSIommissionh ( tau %( 8 �iigibschrift über den Wiederaufbau den Rat einiger achrillingeholt haben . Sie schlieht daraus , das ; diese � �

ÄN"
• » nentusitumeiil � E ? ist ein versuch mit völlig "�"erK� i
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W noch unentschieden bin
."' chi mu feien , waS sieto fl, s , ti ' bereits klar

erhoben .

und her schwankten
in dieser Frage tun sollten , hatte

und deutlich die Forderungen der

t ! ie
ä' ojt
tn
»«

nnf ( <ar die Stellungnahme der Komiministen zurder Beteiligung der Arbeiter am Wiederaufbau ist . zeigt
"schlafe de » stark unter kommunistischem Tinflufe stehenden

"fltefe der Erwerbslosen , der gegenwärtig in Ham -

annahmen . Auch die » dreise » es tschechischen Vedollmaehttgten
Robert Fiedler , sowie seiner Gemahlin wurde vom

Publikum gewaltsam verhindert .

. . • ■—v. l . Nach einem Referat von W e nd el » Berlin , in
i, . �chkhend zurückgewiesenen Angriffe aus� 0)11rhaM -

- - - - -
•

k, »�- . ��"- ufbau abg . lei«u . « iigcic�r
«ap ' taliSm «, fördern würde ' .

äa haben , dafe während
d-'Oeff.

� Produtri

dem
die U S . P . er -

Stimmen die Be > tli > ga » , g >
h n t , �da sie nur die Zwecke

Die Erwerbslosen seheinen
de » Bestehen » der kapitalisti .

. , . ui,urrionsweise auch jode Arbeitsleistung innerhalb
v�Hchland » . den Kapitalismus fördert ' . Wollen sie des .
,, lange arbeitslos bleiben bis der Kapitalismus abgeschafftund glauben sie dadurch die Einführung der sozial ! ili -

« / ! " Produktionsweise zu fördern ? Bezeichnend ist auch die

I ' ™« ' dafe ein Redner , al » er praktische Vorschläge zur Rege -
•jO bct Lohn - und A rbe i ISbcd i ngu ngen beim Wiederaufbau

™i,Iiei : te. mit Zwischenrufen : . Der zweite NoSke '
Krochen wurde . Mit diesem Bescklufe hat sich der Kongrefe

in Eegensah zur komiininistisckien . R o 1 e n F a h n e ge -�
in Nr . 8GslO schrieb , dafe die stritte Ablehnung

unklug ' sei .

Geueraloersliwmlimg der sechs
Mit MKeise (11. S. B. S. ) .

Am geltrvren Son - iriag fand in den Germania - Sälen diei� . c,
Generaloersammümig der sechs Berküner Wahlkreise statt . Den !
HauptverhandkungSpunkt bribede dä»

Rrorganisarion der Beztrlövrganisatiou Stadt Berlin

Genosse Krause berichtet « über die Arbeiten der Reorgarck -
sationSkomm - ission und It ' on ' e , dcch da » Schwergewicht
der neuen Organisation bei den Mitgliedern
legen solle . Dadurch sollsn die Mitglieder zur engeren

» &"

Bic Schuld sn der Verlchrs ««! .
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au ' grfofel

Die Gegenrevolution erhebt
ihr Haupt ! 3m Gsten soll öer

erste Schlag geführt weröen .

Arbeiter , Parteigenossen !
Se ' ö aus öer tzut !

Grscheiiit in Klassen in

Pretest - Versammlungen

Dienstag .

" n bfr B I ' ' P ' « ' ' '
It n�. luohtenironSporle bisher

ben ,

hat .

am OrganchsatinnSlel >en erzarien werden . Bei

_ . .. . . . . ' tSe i ut « itu « g soll die iiroglicklst « Selbsläudigteit der
■üenn roitMch , Abte iliU' ..gen Hinsicht ! ich ihrer Verwaltung u>nd dergleichen gewahrt

"/ "dren is, >" - - ">- ?>>>' » t "- » daraui zurück - - werden . De BezirtSorgorusatlon dee U. S. P . D. Dertin - Ttadt

[' t bff ;
»' « " in private Bunienichiiiahrt in den Preiien j ist d « m P r o v i n z > a t v er b a n d A e r 1 i n - B r a n d e n .

' �»krier , lertü ' anz arbeitenden staatlichen Eisenbahn nicht lhu rg angeschlossen . Der Name Wahlveroin munde fallen

Ist �
lann , so erscheinen auch die Vorwürfe g 1 o u 6- ivußkiffcn , weil die Wahlen allein nicht nu - ht da » au »scki ! aq ? ebende

h*
'

einer Zuschrift in der . Freiheit ' erhoben wer - ! Momeml der Pareiexistenz sind .

bie fcödbftf ?ei : . dafe nui bem Gebiete dee Per - ! Gowst « iRintorf begriiiibede darauf die gedruekt vor -

sehung haben .
Einen Antrag der Frauen aus Bildwiig einer

, Frau « u agitationskom inission und Teilnahin « der
. h . saieruna den ) Frauen an der engere « Bektvalnmg begründete Genossin

W e n gel » . Sie wie » hin aus den Mangel an tätigen Ge «
Frauen W

. Freiheit ' erheben . Redner polemisierte gegen Leupokd nnd wies
e§ zurück , dafe die Abgeordneten in Weimar sitzen und nichts tun .
Hebet die Hälfte der Fraliionsmitglieder sei immer unterweg »
aus der Agitation . Er teilte mit , dafe die Zentralleidung bereits
den Beschlufe gcfafet hat , zum Herbst einen Parteitag einzuberufen ,
auf dem alle schwebenden Fragen zur Erledigung kommen sollen .
Unsere Vertreter auf der L- uzerner Konferenz hätten kein «
Zwei fei dort gelassen über unsere Stellung .

Genosse Neu mann bemerkte gegenüber dem Vorredner ,
er und seine Freunde die Sache doch etivas anders ansähe «

als Laukant . Der Parteitag habe sich auf den Boden des Räte »
sysleir . » gestellt , aber sich noch die Hinterlür des Parlamentarismus
offengelassen . Er verwies ebenfalls auf Sachsen . Den Parlaments -
Vertretern machte er den Borwurf , dafe sie nicht energisch genug
gegen die Abwürgung der kommunalen Arbeiierräte eingetreten
seien . Auf dem Parteitage solle die Frag « Parlamentarismus

. oder Räte - shstem erledigt »verden und wich ! mehr ParbamentariS -
Anteil - •

mus und Nätesnstcm . Der Parlamentarismus komme
für uns nicht mehr in Frage . I - uzern meint «

! Reu man « , dafe die RechtSsozialisten Frankrei . s, Englands im #
; : T n « ; Belgiens genau so schuldig seien , als die deutschen und dafe et'

mit ihnen ebensowenig ein Zusammenarbeiiem gäbe . Habe man
die » eingesehen , dann müsse man zur dritten Jntermrtional «
koiNlinen im- b sich nicht daran stoheu ob da » eine kommunistisch «
sei . WaS gestern Fn den Zelt « , 28 vorgegangen fei , fei nicht
von nebensächlicher Bedeutung . Die Regierung hatte eingesehen ,
dafe sie den Vollzugsrat auf gesetzlichem Wege nicht hindern könne .
deshalb habe sie ihren NoSke beauftragt , zu helfen . Wir werde «
» nS wicht abbringsn bissen und weiter arbeiten . Aber wir müsse «
auch von der Parteileitung verlangen , dafe sie hier einspringt .
Auch die Geiienrcvolutron drängt . Wir brauchen die klipp und
klare Entscheidung de » Parteitage » . ( Lebhafter Beifall . )

Genosse Krause mahnte , die Schuld nicht immer auf die
Führer abzuwälzen , sondern sie auch bei uuS fewst zu suchen . Mik
der Parole : . Alle Macht den Arbeiter - und Soldatenräten ' ist e »
noch lange nicht getan . Wir haben sa nockt nicht mal In den

Industriestadien die Mehrheit der Arbeiter für uns . Zur Durch¬
führung der Nevowt on gehört die Masse , nicht allein die Führen

Genosse Redakteur Präger stellt « einen erheblichen Grad
von Oberflächlichkeit f,i Beurteilung der politischen und Wirt »
schaftlichen Streitfragen teft . Man greise nach einem Fetisch . Alle #
tvaZ nicht nach Rätosystcui aussehe , existier « nicht mehr . Bisher
habe die Erkabrung nickt gezeigt , dafe die Politik der Räte die
Arbeiter mehr rovolntionierl und die Einigung de » Proletariat #
nZhergerückt habe als die Politik der Partei . Weder der Parlameit -
tarismu » . noch das Rätesvstem seien als einzige Mittel zu be¬

trachten , fonVrcn alle Mittel inüfeten in Anspruch genommen
werden zur Befveiung les Proleta - rfert » vom Joche des Kapi ! « -
liSmu » . Tie . Freiheit ' habe die Aufgabe , alle Mittel zu erörtern .

Genosse Jahrmarkt sprach sich ebenfalls für die sotortiga
Einberufung de ? Parteitage » au » und verteidigte d- e allgemeic «

Haftung der Partei sowie auch die Teilnahme an der Luzerne » .

Konferenz .
Der Antrag auf sofortige Einberufung eine #

Parteitage ? wurde da r - v- f einstimmig ange nomen .

N, . ch einigen unwesentlichen Erörterungen wurde die General »

versammiiing gesthkossen .
Das neue Slalut bringen wir ausführlich in en « r späteres

Rümmer .

ösn

am

und

r t -

endlich die Regierung da « planlose
� ""«»' cker E. ienbahn uns pr ' ter Schifsabrl ubeNvindet

�«s!' ° einer einheitlichen BerkehrSw

jfÄTÄsasi
U � ° >Bder nur bei den Arbeitern beliebt hat .

Eis hilsew ! .
f. -Ti r � ber sozia li sl l sch . n ? 0 r I ei

dtit oNj -
' an die Arbeiterpartei und Gewerkschaften

.Ast), i ' �n und neutralen Ländern ein Schreiben ge -
" ' i ft p" 1 aus bie traurige Lag ? der So -

tsiw ■

Gewerkfchastiichss . t

Ii

jS j " A nie ri fo aufmerksam macht . Seit B ?

. dmi, : . , seien zahllose Bürger wegen Vetötigung

Miign
'

Meinung oder auch für ihre religiöse Ueber -

if . . und bestraft worden . Es seien

tr yifchr. « Meile gefällt worden , die zwischen 5 und

le ' bfrfej,h,-- ' ' " " ßfi ' » nd Zuchkhails schwanken . Es sind

l >. �ch?tt "�""L-gesetze angenommen worden , die sich gegen

iJrb V ..s » nd ihr ? Organisationen richten . Taufende

kl issj m !' ' iihen augenblicklich in den Gesänguifsen , wo

dn»! behandelt werden . Das Schreiben er -

wlgende Einzelbeiton i
2 e b S , der viermal Kandidat für den Prä

dann

Dn Schidllspruch für Versich - enk igsanl�stellte .

Zu unserer Mitteilung über den SchiedSspvuch de » Schlich'
Iii ngsa u » jchu ffe# zwischen dem Ärbeitgeberverband Deutschet

in Beriin und dem Berbaeide bei

,
eu - scheu Ve rsichei uwiSbemnten w München geben wir nach ' rüg

Rednenn vevlemgt eine Bcrlretuiia der i �4 alz Ergänzung den weiteren Worttamt des Schirdaspruch »

r <n Berwaftn . lur
'

I . Tachlch hält r » der Schftchtun -zs nuS schu fe für eine Pflicht da
Direktionen der Be rsi che rn ngSgose ll sch « st « n, alle » in ihrer Macht

w| Minen , des d e AgiUrtisn unter dun Frauen natürlch er »

uirseiex Seite , auch ohne Mittel , alles goschchen , um die Frauen
sür im » z-u gfio - i Twiem. Rebeie rin veulon

ZUUWNWtzßMWMs ? -
Provinzialverbandc » Berlin - Brandenburg sei » muffe .

Genosse Leid erklärte , dafe sich der 0 Kreis auf den Boden

Berliner Pur ' eiorganisution auch glolchzellig Barsitzcnder deö � �nach dem
Sollte die Erhöhung von Angostell eneinkommen bei

der Kommissionsvorschläge gestellt habe . Es sei jetzt Zeit , endlich
' nfolae dieser Verpflichtuua wegen der jetzigen

klärte Leid , dafe man der Persanimlung de « Problnzinlverbande ?
nicht vorgreifen könne , sondern lediglich dort diese Auffassung
zum Durchbruch bringen . Schnelle Arbeit fei da » Wichtigste .

Genosse Weise empfahl den Antrag der Frauen zur An -
nähme und meinte hinsichtlich der Kinderschutzkammission . dafe
diese etwas UeherholleZ sei . ES sei Aufgabe des Staates und der
Kommunen , helfend in da ? Kinderelend einzugreifen , denn es sei

bei
Pro

11

»Hz ü. % % % = % %
J' tiiftii' . bilfet setzt in dem S' aotSgefänan . » von Atlanta lG ° ' -

B j , d n „ff ? a r b e i t. Sr wandte sich gegen die Porschlage de ?
S . zehnjährige Z u ch ! h a u S st r a f e ab . @r � „ nd empfahl die Annahme des Kominis, . ° nSeittwtirfeS .--- . - ' " � -

. . . . .

'

? SSf . %ä
eilt

von Atlanta ! E i fb u ,, fl » a r h e i t. Sr wandte sich gegen die Porschläge de »

für eine Med « , iy der er nicht die Regierung . � Genossin Wurm bedauerte , dafe keine Frauen zur Reorgani .
"iib m . kulanten angegrissen hatte . Er ist schon @3 Johce satlonskom Mission hinzugezogen wurden , trotzdem ein Antrag bei

�öte Richard O ' Hare , die eine Zeitlang Kle�i�s-bmidl vcUcidigle�in längerer Rede die" " "
Kreise ».

laß ihres Verhalten « in dieser Au»- . - legen heil sollen nicht

vorgenommen werden . Rechtgan - sprüche gegen sie auf

demselben Anliefe dürfen nicht erhoben werde » .

*h * Miir v.
" ' cy w r 0 «J � « O c , üic v»mc

Iii- "' ttt i . Zwernationale Sozialistische Bureau war und

ß. "ttzlit ' "' "t Kindcru ist . sitzt augenblicklich im SiaatS�
. toi . oog

Z ab :

ist . sitzt augenblicklich im

Fesserson ( Rissurl ) eine fünfjährige
wird gezwungen , männliche Ueberkleider zu

WMA
m �anisaiionen in Amerika

der Partei ersucht darum , das ! sich die

NA"- " " d Gewerkschaften der alliierten und neu -

wenden , damit er dafür �sorge

Se
�sischen Gefangenen in Amerika befreit werden

Porschläge des 4

Fn der nun folgenden Elnzelabstlmmung wurde der

Entwurf der ReorganisalionSkom Mission niit

Teilen der Vorschläge dcS 4. Kreises verbunden .

Angenommen wurde der Antrag der Frauen , der Antrag der

Kindaschlchkomniitsion . der Antrag Scheithauer wurde zurück -

gezog - n Die Gosamlabstimmung ergab die Annahme de »

abgeänderten Entwurfes gegen zwei Stimmen .

Die Wahl de » Vor stände » wurde aus Antrag dr »

4 Kreises zurückgestellt , bis die Neubildung durchgerührt
ist. ' Der bisherige Vorstand wurde beauftragt , bis dahin die Ge -

schäfte provisorisch weiterzusührcn .
Zum Punkt Verschiedene » stellte Genosse N e u m a n n den

Antrag auf
g��eriifiins eine » Parteitages .

S � b,

s ischi
etil

cm

Zöschen Deül' chen und Tschechen
in Wien .

H. X. Wien , Lt . August .

IN sag
tiestÄ

Den Antrag begründete Genosse L e u p o l d. Er führte au », dafe

besenderS die Teilnahme an der Konferenz der Internationale in

Luzern und die Haltung unserer Delegierten dort sowie die

Stellung des LandeSparteilazeS » an Achsen hinsichtlich der Be -

teiligung au der Regierung und die Schreibweise der . Freiheit

über den Reichs ' . ag eine Na « - tellung der Politik unserer Parle ,

notig mache . JnSbesoud - re da , letzte vorgehen der Regierung

gegen de » VollzugSra ! beweise diew Notwendigkeit . Der Redner

s» rack für eine reinliche S - beidung zwischen Paria -

n - n t o r i Z m u » » n d R ä t c s Y st e m und meinte , dafe » uirre

Abaeordneten in de » Parlamenten bessere Arbeit hätten leisten
, � � . . . . . i sönnen . wenn sie aus » Land z » r Agitation gegangen wäre » . A» S
' euer Nordwest bah ubof hat sich g. ' st " »' ™" Gründen müsse die Einberusuiig des Parteitage » der -
"bkespielt . Ein Zng von 300 Tschechen wollte '

�fben . ( Lebhafter Beifall . )
«»ch Znaim fahren . Ein Teil von ihnen kaH «�widert , dem Vorredner , dafe die Schifeibweise

Angelegt . Tie » vcranlafete ans Mähren und
� „Freiheit ' nicht Sache de ? PartertazeS sein könne , da die

k; "wfchnotionalec
geflüchtete deutsche Eisenbahnbcamte und

tzj . ' ' �. «»lonaler zu stürmischen Demonstra -
4ujolge der Erregung einen bed sohl ich ? » Eharatics

» „ ibeit ' Berliner Organ sei . Da die führende » Genossen der

mötebeirieauiig jede Mitarbcil an der . Freiheit ' trotz eniladiing

abgelehnt häUen . könnte » 11« auch keine Vorwürfe geoe » die

Die Stimmung unter den Gaoarbeitern .

E. teslern vormittag stand in den Konkoitziafälen eine stark be¬

suchte Versammlung der Gasarbeiter iiait . die sich hauptsächlich mit
dem Rücktritt der OrtSverwaftuiig beschäftigte . Unter lebhaftem
Beifall führte der Referent W i n i k e auL . dafe ( ich mehr und

mehr auch » uler den GaZarbeiicrn da » Bestreben nack Aus -

schcrltung der reakiionären Führer geltend mache und dafe sich wohl
deshalb die Mitglieder der Orisverlvaltung in der dem Eiuflufe
der Arbeiter mehr entrückten Zentral ' eitiing neue Aemter ge -
sichert hätten , nachdem daS geforderte VertrauenSvotuin von dem
erweiterten Vorstand abgelehnt worden fei . Die sola « » den
Redner wiesen datauf hin , dafe die Anstellung des btLberizeu
Ortivarsitzenden Munter als Rcdakieur durch die Zentralleitiing
durchaus den Sta - tuten widcrspreck « und nur auf da » Bestreben der
reaktionären Zentralleitung zurückzusuhreu sei , »och kurr vor dem
GewerkschastSkongrefe alle einflufereichten Stelle » mit GestuiiungZ -
gcuosse » zu besetzen . Ein Redner forderte nutcr starkern Bciiall ,
der Zrntrallcilung die Beiträge zu sperren , wenn sie weiter ihre
konterrevolutionäre Politik fortsetze .

Die ganze Versammlung bewies , dafe die GaSarsieiter nicht
gewillt sind , weiter der Politik der rechtssozialistischen Führer
Folge zu leisten . Die Versammlung billigte die Ablehnung di »
Berl ' auenZvoiums durch den erweiterten Lrlsvorstand und iverc
mit dem Rück. ' ritt der Oiisvcrwalkuug burchau # einverstauver : .
Fm weiteren Perlauf der VersamiUlung gelangte nach iinwesent -
lichen Aenderungen der neue Tarifenlwurf zur Annahme .

Ssasclika Schegulöw
Revolutionsroman von L. Änclrejew

erscheint in dar

Jllustrierten Wochenschrift

IDie freie " W" elt
20 Pfennig .

Bei jedem Zeitungshändler erhältlich I



I

JJn rittet Resolvkion hmrtc gegen 10 stimmen dem GoNzugS -
« k das Vertrauen ausgesprochen und erklärt , dah die Gaöardcitcr
den Maf�nadmen deS VollzugSrats gegen den Gewaltstreich NoSkeS
geschlossen Folge leisten werden und die Arbeiterschaft Gross -
verlins auffordern , den der nichts irden Schlag der Regierung gegen
die Arbeitcrräte nicht unpariert zu lassen .

Personal der Krankenhäuser , Klmiken , Lazarette !

Sargt dafür , dah euer Beirieb in den Wählerlisten einge -
tragen wird , da eure Berus - gruppe noch nicht voll im Arbeiterrat
»ertrcten ist . (5ile tut not .

g- icie Bereinigung für Krankenpflege . Der Arbeiterrat
für Krankenpflege .

Achtung Stock - und Peitschenarbziterl

Infolge der am Dienstag , 26. August , stattfindenden Partei -
« - sammlungen hale ich den Saal an die Partei abgetreten . cS

Mdct da- l >er unsere Versammlung am Donnerstag , 28 . August ,
( lati . Weiteres siehe Inserat in der Sonntag - Nummer .

Carl Rückert , Obmann .

üichen Spielen . Ilnä » schliesslich find noch die Schtrn mmve reine tzev »

vorzuhcben , deren Mitglieder im Schwimmen und Springen Her .

vorragendes leisteten .
Während der Wettkämpfe überflog das Passagierluftschiff

. Bodens « " , da ? vormittags um 10 Uhr von Friedrichshafen aus

Leber einen Kamm geschoren .

Einige Arbeiter , die bisher auf dem Flugplatz in MlershofH

schäfligt waren und nun wegen Auslösung des Flugplatzes fck
lassen worsen sind , bemühten sich bei der Wach - und

Stellung als Wächter . 3 # " L
schaff „ Oberspree " um eine

seine erste Fahrt nach Berlin angetreten hatte und nachmittags meedung wurde mit der Begründung abgelehnt . Leute vom ff''

4 Uhr hier angelangt war . in majestätischem Fluge den Stadion . �platz könnten nicht eingestellt werden , da nach den eingezogea <f .

Bon den Resuiltä «en der ausgesochterren Wettkämpfe fuhren s kundigungen dort zu viel gestohlen worden sei . Diese jiii J

s ; , j erhielten Arbeiter , die durch potizeitiche Führungsattcste nachw i

LcrtrauenSlrute oder Stellvertreter der graphischen Arbeiten -

ft , die auf dem Boden des reinen Rätesystvms sieben : Heute
eird 6 Uhr Bevsamm ' wng in den Centr� - FesdsAen , Akte Jakvb -

straf « 32. Aeusserlst wich ige Tqzcsordinlng . Jeder Betrieb muß
dertretem sein .

RowatocS . Die Bibliothek der Gewerkschaften , die sich im
Darteibureau der U. S . P. , Pricfterstrasse 72 , befindet , ist wegen
Inventur auf 14 Tage geschlossen .

IP

roß - Serlin

Das Akbeltersporlfest im Stabion .

Das 8. Arivftcrsportscst im Stadion hatte Miste on nachmittag
srÄtz des ungünstigen Wetters tveft über 30 000 Personen nach dem

rtzcsign Sportplatz im Gnincwakd gelockt . Unter den Bcftlchern
tvarrn auch Vertreter des Berliner Magistrats , u. a. Stadtschulrat
Keimann , jmvtz : des VollzugSratS und der Berktner Gewerk -

fchaftSkommission zu sehen .

Die Beteiligung der dem Aebcitorspartkartekl Gross - Berkin an .

yeschiossenen Verein « war ebenfalls recht zahlreich , so dass die De -

fucher cm abwechflun gSvollc » Sportprogramm zu sehen bekamen .

Pünktlich um 2 Uhr traten die Turner und Turnerinnen an , um

Mit ihren exakt «« Freiübungen das Auge zu erfreuen . Im Laufe
des DageS folgten dann die anderen Turnübungen , wie Stafette : , -

laufen , Geräteturnen , Hochsprung , Stabhochfpr ' ngen usw . Auch
die AÄMWmxrenre waren diesmal , vertreten und zeigten , dass
dieser Spovt , nicht in seiner Entartung auf der Variätöbühnr

gezeigt , «ru wesentliche ? Faktor für die Körperkultur des Volkes

sein kann . Mitglieder des RadfahrerbundeS . Solidarität " zeig¬
ten mit ihrern vielgrftultiigcn Reigen - und Kunstfahren , dass das

Fahrrad nicht nur auf der staubigen Zementbahn in blödsinnigem
Unrhorjagen eine ZusckZruermenge zu fcssclu iirrstande ist Ein «

neue Rai « in das Sportfest brachten dann noch die Arbeiter -
Waisixrv - reine unt ihren reizenden DaWtänzen und Volks tüm -

wir nachstehend die wütigsten an :

Stassetten : 3000 Mtt . ( 10 Läufers : 1 Fichte
SM in 30 Eck . 5X100 M: r . für Männer : Fichte 4. 1 Min . '

' /• Sek . 3X100 Mtt . für Frauen : Fichte 2, 1 M n. 18' / , Sek .
5x100 Mir für Jugend ! . : Wilmersdorf , 1 M« n . 6' / , Sek .

Schwedenstaffette f. Jugend ! . : Lichtenberg . 2 Min . 257 « Sek . —

Speerwerfen für Jugendliche : F. Paul ( Fr . Tschft . «

Schöneberg ) 34 . 70 Meter . Kugelstossen für Männer : !
W. Slarka ( Fichte 1) 9,75 Meter . 100 - Meter - Lauf für

Turnerinnen : Dornt a ( Fr . Tschft . - Boh nsd - ors ) 14 Del .

Kugel st otzen für Jugendliche : Hofsmann ( Staaken )
7. 00 Meier . Hochspringen für Jugendliche : Wange -
mann ( Schöneb . rg ) 1,40 Meter . Speerwerfen für M ä n -

i« er : Stahn ( Schömberg ) 46,70 Meter . Stabhochsprung

für Männer : Stahn ( Schöneberg ) 3,10 Meter . Kugel »

st o ss e n für Frauen : Margg af ( Fichte 0) 6. 05 Meter .

Hochsprung für Frauen : Tolata ( Bohnsdorf ) . E. Schulz
( Lichtenberg ) , Hartmann ( Fichte 6) je ILO Meter . Radball »

Wettspiel : Rad sich ver - bund . Solidarität " Berlin I gegen
Berlin kl 2 : 0 . ,
Arbeiterathletenbund . Tauziehen ( Schwergewicht ) :

Arbeitersporivereinigung Südwest 6 Siege . Tauziehen ( Leicht¬
gewicht ) : Sportklub Libertus - Charlottenburg 6 Siege . B e r -

bandsschwimmfest des Arbeiter - Wa,sersport »
Verbandes . Knabenbrustschwiminen 50 Meter : E. Schulz -
Lichtnbcrg 63 Sekunden - Vereinslnehrkampf : Magdeburg 36 X

Punkte . — Jugend - brustschwimmen 100 Meter : Pahlike Neptun -
Weissensee : 1 Minute , 44 Sekunden . — Männerkürspringen :
Jäuisch - Licht ' nberg 18' / » Punkt « . '— Damenbrustschwimmen
100 Meter : RcinrtzuS - BreSiau 1 Minute , 55 Sekunden . — Sagen -
stafette 4 X 50 Meter : Arbeiterschwimmverein Berlin 2,43 Mi -
nuten . — Wasserballspicl : Hamburg gegen Freiheit - Berlin 2 : 0 ;
Arbeitersckwimmverein Berlin gegen Hamburg 4 : 0 . Fuss ball -
Wettspiel : Nord - gegen Südmannschaft 8 : 0 für Süden .

DaS Arbeitersportka . tell kann das gestrige Sportfest als eine

wohlgelungene Veranstaltung betrachten und wir wünschen ihm
viel Glück zu dem Erfolge . Wir knüpfen weiter die Hoffnung
daran , dass eS gelingen möge , die sämtlichen Arbeiter , besonders
soweit sie sich noch in bürgerlichen Sportvereinigungen alz Mit

glicder befinden , für die Arbeitersportvereine zu gewinnen . Diese
haben jetzt zu wiederholten Malen gezeigt , dass sie durchaus in
der Lage sind , ihre Mitglieder sportlich so auszubilden , wie eS
die bürgerlichen Vereine mich nur können . Die bürgerlichen
Vereine , das muss immer wieder betont werden , tragen aber

auch heute noch einen sehr in das chauvinistische und in den

Hurrapatriotismus verfallenden Charakter . Deshalb ist eS für
jeden klassenbewussten Arbeiter Pflicht , ihnen den Rücken zu
kehren und den Arbeiterfportvereinen beizutreten , wo einzig und
allein ihr Platz ist .

klOZ!

erhielten

17 1 daß sie völlig unbescholten sind .
Unserer Auffassung nach ist es von der betreffender

gesellschast nicht richtig , alle Arbeiter über einen Kamm zu F"; |
Denn wenn wirklich das Mein und Dein auf dem Flugplatz -". ' J

Hof oft verwechselt sein sollte , dann kann man doch »>«1 W

einzelnen dafür verantwortlich machen , da ja rann schliesslich . �
dort beschäftigt gewesene Arbeiter zur dauernden Arbeit »�' ,

verurteilt sein würde . Im übrigen suhlen sich die betttlst --

Arbeiter durch diese Molivierung zu ihrer Nichteinstellung
Recht beleioigt . .

Freie Jugend Greh - Verlin Jugendliche über 18

vergesst die Eintvagumg in die Wahllisten nicht !
'

Dienstag , 28 . August .

Sit Li
Poftbfj
vi- . 1

Aeda!
B« * !

tebensnMsMender .

Pankow , vom Montag ob auf Abschnitt 62 der

mittetkarto , soweit der Vorrat reicht , 500 ( Stamm Sß - rrnw

T- mpelh - si WochV vom 25. bio 81. August : 40 Sr - mm �» «
200 ( Stamm Margarine <?12 >. . ' F2r E- lbsw- rlorger�lSO�«r� �
garine ( S 33) . — verkauf von 500 ( Stamm Maiegrieh (57) . — .

Haserfloch - n (50) , 500 ( Stamm Teigwaren (60) , für Iug- ndU«
ffitanrm Hofe . flocken ( F. 42) . Puddingpulver markenfrei .(ji *
und 53 Pfg . ) in vsrkaufsft . Werder Str . 8. Anmeldung von j

Weizenmehl je 250 ( Stamm mft U 15, V 15, W 16. X 1». 2 '
«- -1

1250 ( Stamm ; ausländische Hiilfenftuch ! « 250 Gramm t-»-' ,

mehl 250 G amm (77) . — verkauf 27. bis 30. August . A»

27. bis 29. August .
Britz . Auf Abschnitt 78 der allgem . Berliner Lebens » » �

250 ( Stamm Nährmittel .

Aus den Srganlsalionen .
WichtigeReukSlln . FunktianS - e des 8. Viertels : «« on " - ,

Montag abend 6 Uhr bei Hain , vachflg . . vodeftratze .

S" - " . .Neukölln . Der unterbrochen « Rrdnerkursus
tag , den 28. August , abends 6X Uhr , in der ..

T- mpelhof . Heute abend 8 Uhr Flugb tat tvevb reitung

Bezirkslokal : n.

Z
»o»

Vereinskalender .

Schllderrnaler . Dienstag abend 7 Uhr bei Wallen- fchkligoe ,
*

stratzs 21, SrcnchonfiKung . Tarifvertrag . > _

Tourtsteno - reln „ Dl » Naturfreunde " , Abt . Süden�Sstdost .

log , UHe, wichtig « Abteilungssitzung im Heim , Aeioa

Stratze
Internationaler Bund de « Kriegsbeschädigtem

Krlegerhinterbliebeucn , Ortsgruppe Schöneberg .
Uhr , im Sberlhof , Ebersstratz «, um Bahnhof Eber !

gltederverfammlung .

' sstrad«-

««Iii
Wislepp . | >' Jverantwortlich für die Redoktion Alfred

Berlagszenoilenichofl „Fieiheil ' . «. B. m. b H. BerllN . " Atk # #
. . . . . .- - - - - - - - -- - chaf , m. b. H . Schiltbou »��

Ai

ffiche U

vn ver

Ltnd . ndruckerei und Verlogsgeselllchai . m. b. H

Trlanon - Ttienter .
IW. filttohilrat ». Ztr. 4121. *Wl

II Uhr : Zum 34«. Male :

Theater I. d

RönlgsrSüzßrStrnfie
I uhr : Kameraden .
Olenstar : Kameraden
Mittwoch ; Kameraden
Oonueii ' nr : Allldlk
, ( Marl » Orsk »)

an der Marachallhrnck «.
Outsi lel Loci » KöBlch

I Uhr : Uialolt von der . "lall

i Berllnsr Theatsr
ist »Uhr Di « Dam « inaf rucU

Berliner Prste .
{ K«»tattien - �llea 7-9.

w Nepiun' s Bumm8! f4h,t
IErstklassiges VarleW .

j Anfang 4� Uhr .
h

Yfergnögunos-Palajt

GioB- Bsilin

6er gute Rb(
von Hermann Sudermann .

VöiKSiJülülG. S5 . VÄ
7' , Uhr

„ Dsr Eahreigsn, "
Wslhalla . Theater

Täullch : 7i Uhr ;
0 »eliSne Zelt , o seilte Zettl

Oarlenhhhae ;
Theater , 5p»! »>Itüionr »r�eIIg .

Wintergarten
lärllch 7V Uhr

Vnrielgvsrsieilung
Ranchec restaltet

lletlinal - Tüester
$ Uhr Sünsueliir UeHirVil 8 Uhr

P Familie

liannemann
Rose - Theater

TSUhr : Das sieht «Ich leder an,

Hasenheide 13; 15

Rlnäer -
Wetklril )

Vorher da »

Siaerlali ' Men-Pfagnniäij

Montag ringen :
Riehl . r gesen Ko' nntx ;
Dir Btuljcln H?; Wei Bsltmii »r ;
Beruh . Lnlh gegen Schoppt -
IM. SiKtihS II. Hannover J
BiriiOwski gsg . Molirniano

liLTlin Uclin
t Freier Rlngknirp ' - r

bis rur Entacheid mg:
Mokny gegen ( leb nrd
Polen Neukölln

— Alle GrIBc erlaubt . — j

Cüslno- Tfieatcr
lothr Intet D r. 17, Tagl. ' . ,1 Uhr:
Großstadt Pflanzen

Volksstllck In 3 Akten .
Vorher . SchwarrwaldhOhle *.
Opcrcttenakf mit VifclorLitgek

von de» Komischen Oper .
Dazu «raiklassiz « tperiellUtei .

HülüiKüilllllHjlll

Kennst du das Land , wo
dicke Eicken stehen ?

Hast du den kleinen Spree -
Wald schon gesehen ?

Der schönste AuSflugS -
ort im Reiche

Ist
MannS - i ) aldsck,lsh

in Tchanuche .
Tel . : FriedrichShagen 05 ,

Jeden Sonnta, « Tanz .

R�ldenz- TbEotgi " .
UnteruruRvlb . Kloslerstraße .

Aus- jang Stralauer Straße .
8 Uhr : Zum 3IS. iWalo

CäS ÜöM M
Schauspiel von Sudermann .

Regie : Alfred Rotter .

t KGQfgesuche

Elektromolole
Gleichstrom :: Drebstrom

kauft

iMnimdurm Schlictiling
Berlin W 9. IJnkstr . 10.

Tel. : Lfitzour 3705 und 8518.

KOPFERDRlHTE,
Kabeln . Lit/en .

Wachs - und Dynaniodral

Metall

llrl3e ! te ' Wßtideru8t: in . ,B9r; ln "
Sonnlagi den 7 . S « piembei »

I s . Oberspreew &läf &hrt !
Keine Fullwanderutur ! Kahnfahrt I ehde — 1
Leipe —Polenzschenke - Forsthaus Eiche —

Kanno - AlGhle —Wotschofska - Ltibbenau .
TeMnchroerknrlen ü 12 Mk . hei

Wlhlltch , Skalitimlr . 22, Giaue , KiciminillDtBllStr . W ,
bis 4 September zu haben .

Berlaasaefeuichan m. o. v . cw,,, —_ _� .

orMtt MriallarbtistlA
. - ' »Sei

UerwattungsstelleKcrllnNZt , Linie
«rtdiäNeielt von 0 —4 jitch

1- 60 , 1�- - -
alic»�'

GrschLfksrnU von
Uelsplson ; Amt Uoeden IS3

leder Art, auch Altmetall ,
für Auslandsbedarf ,

kauft zu Gross stenpreisea
Kabelvert rlebssres .
Anrut : Pf. nlzbure 4559.

Joacliim - FricJrich - Slr . 34.

vnMklljlze SozlGidcmDkrot .
TaSetzeitunR

sucht zum soiortigen Antritt einen tSchügen

sellistaniiigen Redakteur.
bis

Fritilrlcii -üftllieliasliäSlecli Tiiiaier
«3(1. 7h Uhr nur kurze Zeil :

Der

heilige Florian

neufsches Taster
Bis einschl . Sonntag , den

31. Auftisr S Uhr:
Le' zte Auffohrunicen
Max Pallenbcrj ! in

wAucb Ich war ein JUngflne . . "
( Schwank »

Sonnfarr . den 31. nnchm . 3 Uhr
fumlile Schlmck mit Max

Fallenberf
Montatr . den 1. Septamber

Beginn der Win. erspifjieit
Faust l.7 Uhr ;

Kleine Anzeigen

Billige Wohnungen
_ erzielt man durch
Patent - Scnlaliii5bel

Verwandelbarc Chaiselongues ,
Bettsteilen , Bdtr »ofas , Dett -
Stühle , Tischbetten etc . Be¬
sichtig . ohne Kaufzwang erb.
Nippe &Paiche,Pal . Schlahnüb. -Fibf.

Berlin , Oranienstralie 112.

Verkaufe

Bewerbungen mit Oehaltsnnsprflchen sind
1. September 1919 zu richten an den

Vertag der „ Wahrheit "
Bernburg ( Anh . ) , bteinsiraße 2 - 4 .

Zigarren , Zigaretten ,
Tabak , Kaiftabak ,

echt Schweizer Stumpen
verkauf : preiswert

Zigirrsnhius Erich leiser .
Grolle frankfurter Strafte 10. '

am Strautbcrger Platz .

Piano
elegantes schwarzes ifton, —M. ,
Nullbaumplano i8no . - M. .
Konzertoiana tsoo . - M.
vciknaft Ernst . Oranlen -
atrnBo 166IU.

ßaiisclttnicders M Wcisscnseer

Vnriß ' i - Gnrlsn 1 lommr - ThßEter
Badolratst IS i Premiaaer Pforasaadi 5-5,

Plr . ; Gerb . Dnmmnnn

Ärlseller - Stenogrßplien - Verßln Stolze-Sclirey
Arbeiter , die Bildungskursc und belehrende Vortrage

besuchen , bedienen sich zum Festhalten des Oehörten der
Stenographie . Die Erlernung der Stenographie ist nicht
langweilig , sondern belehren > und anregend

Die nächsten Unterrichtskurse beginnen :
Westen : Dienstag , den 2. Scpt , 99. Oem. - Schulc . Stein -

metzsir . 79
Südosten : Dienstag , den 2. Sepu 177. Oem - Schule , Oör -

litxer Str . 51.
Osten : Dienstag , den 2. SepL , 218. Oem. - Schnle , Peters¬

burger Platz 3.
Nordwesten : Freitag , den 5. Sept . , 172. Qem. - Schnle .

Bremer Str . 13— 17.
ReluIckendf . * Ost : Freitag , den 5 Sept . I. Qem. - Schule ,

Lindower Str . l.
Die Kurse beginnen pünktlich 8 Uhr abends . Anmel¬

dungen werden am ersten Unterrichtsabend angenommen .
Unterrichtsschluß Ende Dezember . Das Kursnsgeld beträgt
cinsschließl ch Lehrmittel lü Mk* für Personen unter 18
Jahren 8 Mk. _ _ .Arbeiter - Stenoarraohen - Verein Stolze - Schrey

Oroo - Berlln .
I A. Hub. Ring . 1. Vors. , W» 10. Matthäiklrchstr . 7.

Mitiwori,,denL7 . ' A«g » sttSi�

Uerjammlunö
A, »der Sernmacher und twm

im Col berger Talon , Colüerger

Toaes . rdiiunit : M

_ . .
1. Unsere Sein , und Zirdclt ' bcdl >�un,en

2. DlSfuhinn . 3. Ve. bin MnijrlegLnhcÜcn und �

Mitgliedsbuch legitimier� ,
enUMfn nnd »nlleofnnen ! Bmen d«

orknBBj Iii i » Pflicht aller , pllufl . i . b (n . er zjcisauuni »"»

ett ?

Ü.''-
�«01

N

ei.

hS
• Ut

s' . ' ;
Achtung : Rohrleger undö��i.

W
iPT

( 4

(f tuen
«n B

Vtittivoch , dcnL ? August 19 ( 9

Lranchen- Serfai «
aller 9, ' ohi lc�er und Helf��

betriebst ohi
> m Gcwerkschaftsbaus , Eugelufer

Zageeardnu » » :— | T«lP %

%tl
. °?°g

ick

' J
' ■ IikfisniiqnaSm« inm Jitiauf de» Ti>rflv ->lr »n°' «,, !M

�

8. verband «, und Brunchrming . lcgeu helle».

Rollkge »! Wahrt »ufere Julerefsen , " i * * '

- -

Mitttvoch , benS7 . A«gustI9t9 , "bc' l
'

' ' "( 4 |
«Hb �

�hlen
fit j[,
» Ann

Hill # vi ; iti « » • "♦• • • xj — �

Ver ! amm>n' Ä

Beginn des Konzerts 4Uhr ,
der Vorstellung 6 Uhr, der -s
Ringkämpfe 9 Uhr. Sonn - ,

tags V Stunde früher .

Dienstag , Donnerstag und F
Sonniog

Grosser BaH .

Bei R�genwctier Schutz
lär 2tiO{} Personen .

IkRimer . Wslg
Bis einschl . Sonnt, «, de «

31. Angnat 8 Uhr :
Letzte AuffOhrunvcn

Lrua ddluc Kunttantln in;
„ Dus Vv' eüi und der

Mnrnpclmann " .
Soontnz . den 31 Auensf .

nachm . 3 Uhr dies . Verstellun r,
Montag , den I. Scplember

Ceeinti der Wmterspielzeit
7' , Uhr ; ,

Ffübünnrs Erwachen .

WIkll 12 l ' atlc C- ünniBern
i Trasses Thealer - Or�hostesr

liefetöiinö ( icisppe Äctö- öfO.

General - Versammlung

Erftiinusg der üärteu : Wochentags 3h, Uhr
Sonntags 2' / , ..

Beginn des Konzerts : Wochemags 6 Uhr
Sonntags 5 _

Beginn des Varletd #: Wochentags 7 Uhr
Sonntags 6 „

über Vermietung der Oilrtcn an Vereine wende
man rieh an öle Dfrcktlon ,

%

TicnStag , den 36 . d. MtS . » abends ? ' / » Uhr ,
in der

Aula der Gemeind schule , Christburger Str . 14 .

Tagesordnung :
1. Sollten ! », und Stofjenlxtidjl .

Dtsku sinn
3. Wa I d>s Varl andes .
t. Wahl van 5" De e neefen jnr Krllndungs . SerfammIung

dei . Ml�cnielnen Miefir . Seibnnde »' .
Trschefnen nalrot . klz. — Mifgliedsfallc oder Oiihfung leglimleri .

«efchaffsfieffe : Ter Vorhand .
V' - enpau - r Allee Iii. — T-I. : «lei . «52«. J A: Sil » Werl «.

all r nilniiunjoliefrlrlrfa trsiMlS�
w Boekers Festsälrn ,

Wrdec/ . a�
Taneiardnnng : �

- lkr »e?°S�«n°- g« H- ntsch - H
- «�5-

Die Sollegeu werde » ersucht, die eelirliuse

Die OriSver� .

* ' ' Hsrfl'

SpeziaMIrsS
und SIutunitrsuchunRcn . Danien - u /titS * iar' lift
trete und ä teste Med ;

" tsuSis . " » �

jS'
3ii, ,
" M«

Itter

Zaünstifte 1,70 bis 11 M-

nold , Silber kauft Frau Llnlie�

tmm SWKUWS « SWck

Parasiten Liniutcut Psciffcrot , Flasche i,7 )

Tricresvl Puder Pse steroi grgen Flöhe

Hautcreme Pseisterol . Tube 2, — BL

Frostcremc Pscistcrol 1,25 312.

Wanze » tod Pseifferol . Flasche z, — 3T2, J . 50 ist .

Mein Site Mn & SicMet, 91 63 _
5 j #
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